
Einladung 
zur Zukunftskonferenz 2010

»Wettbewerbsfähige Bodenseeregion«

DIENSTAG, 2. März 2010 | 8:30 – 14:00 Uhr

BREGENZ, Festspiel- und Kongresshaus



Sehr geehrte Damen und Herren,

nach den beiden erfolgreichen Zukunftskonferenzen der Jahre 

2006/07,  laden wir Sie herzlich zu einem weiteren viel ver- 

sprechenden Anlass ein. Dieser findet statt am:

DIENSTAG, 2. März 2010

8:30 – 14:00 Uhr

BREGENZ, Festspiel- und Kongresshaus

Die Zukunftskonferenz 2010 steht unter dem Motto »Wettbe-

werbsfähige Bodenseeregion«. Die gesamte Bodenseeregion 

verfügt über herausragende Unternehmen und Wirtschaftsstand-

orte. Jedoch ist der grenzüberschreitende Gedanke bisher noch 

nicht weit genug fortgeschritten. Die große Zukunftschance der  

Bodenseeregion liegt darin, dass sie sich als zusammengehö-

render, grenzüberschreitender Wirtschafts-, Kultur und Lebens-

raum versteht.

Auf der Zukunftskonferenz sollen Vorzüge und Alleinstellungs-

merkmale der Bodenseeregion aufgezeigt, sowie Handlungsfelder 

in den Bereichen Fachkräftemangel und Leben und Arbeiten in der 

Region dargestellt und entwickelt werden.

Fachlichen Input erhalten wir von zwei Referenten, die ihre 

unterschiedlichen Positionen aufzeigen: Prof. Dr. Alain Thierstein 

von der TU München schildert die Außensicht auf die Wettbewerbs-

fähigkeit der Internationalen Bodenseeregion und Anette Schömel 

von Artesia stellt ihre Erfahrungen aus der Innenansicht dar.

Thematische Arbeitsgruppen werden weiter konkretisieren.

Jeder teilnehmende Kanton/Landkreis/Land wird mit zehn  

Personen vertreten sein, die persönlich eingeladen werden.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und bedanken uns im Voraus 

für ihre Beteiligung und Ihr Engagement.

Programm

8:30	BegrüSSungskaffee

09:00 	BegrüSSung durch LandesRAT Karl Heinz Rüdisser 

09:10 	Inputreferate
	Referenten: Prof. Dr. Alain Thierstein, TU München (Außensicht),
	Anette Schömel, Artesia (Innensicht)
	Themen: Wettbewerbsfähigkeit der Internationalen Bodenseeregion
	• Alleinstellungsmerkmale
	• Stärken und Schwächen gegenüber anderer Regionen

09:45 	Thesen Diskussion

10:00	KAFFEEPAUSE

10:30	Themen-Workshops
	> Wettbewerbsfähigkeit dank qualifizierter Fach- 
	kräfte und innovativem Arbeitsumfeld 
	Themen: Fachkräftemangel, Anwerben von Fachkräften, innovative
	Unternehmenskultur
	Referent: Harald Dörler, Omicron electronics, Vorarlberg
	Moderation: Dr. Helmut Steurer, Direktor Wirtschaftskammer  
	Vorarlberg  
	

	> Wettbewerbsfähigkeit durch innovative Bildungs-  
	und Hochschuleinrichtungen
	Themen: grenzüberschreitende Zusammenarbeit, 
	Technologietransfer
	Referent: Prof. Dr. Peter Jany, Hauptgeschäftsführer der IHK
	Bodensee-Oberschwaben
	Moderation: Klaus-Dieter Schnell, Internationale Bodenseekonferenz

	> Wettbewerbsfähigkeit von Tourismusregionen
	Referent: Dr. Roland Scherer, Institut für Öffentliche 
	Dienstleistungen und Tourismus, St. Gallen
	Moderation: Edgar G. Sigamgrotzki, AWA Thurgau, IBK-Kommission
	Wirtschaft

	> Wettbewerbsfähigkeit durch Vereinbarkeit von  
	Familie und Beruf
	Themen: Doppelkarrieren, Kinderbetreuung
	Referentin: Brigitte Meyer, Departement des Inneren, St. Gallen
	Moderation: Johannes Rutz, Amt für Arbeit St. Gallen, 
	EURES-Bodensee

12:00	Präsentation der Workshop-Ergebnisse
	Priorisierung der weiter zu verfolgenden Projekte / Themen

12:45	Schlussbetrachtungen:  
	Edgar G. Sidamgrotzki

13:00	Gemeinsamer Lunch

14:00	Ende der Veranstaltung


